
April 2020� Nr. 92

Gemeindeblatt        Penzing

MIT DEN ORTSTEILEN

PENZING EPFENHAUSEN OBERBERGEN RAMSACH
UNTER- 
MÜHLHAUSEN



sparkasse-landsberg.de

Weil die Sparkasse 
verantwortungsvoll mit 
einem Kredit helfen kann.

Sparkassen-Autokredit.
Ihren Vertrag schließen Sie mit der S-Kreditpartner GmbH (Prinzregentenstraße 25,10715 Berlin), einem 
auf Raten kredite spezialisierten Unternehmen der Sparkassen-Finanzgruppe. Die Sparkasse wurde von der 
S-Kreditpartner GmbH mit der Beratung und Vermittlung von Kredit verträgen betraut und ist als Vermittler 
nicht ausschließlich für die S-Kreditpartner GmbH, sondern für mehrere Kredit geber tätig.
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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,
die Kommunalwahl in Penzing ist beendet, am 
vergangenen Wahltag wurde ein neuer Bürger-
meister gewählt. Zum 01.05.2020 wird Herr Pe-
ter Hammer seinen Dienst für unsere Gemeinde 
antreten. 

Ich danke und gratuliere den wieder-/neuge-
wählten Mitgliedern des Gemeinderates zum 
Einzug ins kommunale Gremium, aber ganz be-
sonders dafür, sich ehrenamtlich in den Dienst 
der Allgemeinheit zu stellen.

Es ist ein bewegendes Gefühl am Ende meiner 
kommunalpolitischen Zeit auf die zurückliegen-
den Jahre zu blicken, auf schöne und erfolgrei-
che Ereignisse, aber auch auf Dinge, die nicht 
zufriedenstellend verlaufen sind oder die ich 
gerne noch zum Abschluss gebracht hätte. 

Dies ist heute nicht die Zeit zum Rückblick, denn 
es beschäftigt uns eine neue gefährliche Krank-
heit, „Corona/Covid 19“. 

Diese Epidemie verändert unser Leben, das ge-
meindliche Miteinander in noch nie dagewese-
ner Weise. Wer kann sich schon erinnern, dass 
Schule, Kindergarten, alle sonstigen gemeindli-
chen Einrichtungen geschlossen werden muss-
ten, um die Verbreitung eines Virus einzudäm-
men. 

Die Beschäftigten der Rathausverwaltung sind 
teilweise im Amt oder in Heimarbeit beschäf-
tigt. Wir werden die Versorgung der Bürgerinnen 
und Bürger in den nächsten Tagen in erster Linie 
über Telefon oder E-Mail sicherstellen. 

Ob Spielplätze, Bauhof, Kläranlage, Wertstoff-
höfe, überall wo Menschen sich aufhalten kön-

nen, müssen wir mit äußerster Konsequenz auf 
die Vorgaben der Regierung achten. 

Diese Corona-Pandemie ist aber auch eine 
Chance unsere zwischenmenschlichen Kontakte 
auf den Prüfstand zu stellen, die Solidarität, die 
Rücksichtnahme und Hilfsbereitschaft gegen-
über unseren Mitmenschen zu zeigen. 

Ich danke allen Hilfskräften im sozialen Dienst, 
den Feuerwehren für ihre Bereitschaft einsatz-
fähig zu bleiben und allen, die zum Wohl der 
Menschen in diesen schwierigen Tagen Verant-
wortung übernehmen. 

Zum Ende meiner Amtszeit mit Ablauf des 
30.04.2020, danke ich den Mitgliedern des Ge-
meinderates für die gute und freundliche Zu-
sammenarbeit in den vergangenen Jahren. 

Vieles von dem, was in diesen Jahren erreicht 
worden ist, war nur durch das Zusammenspiel 
aller Kräfte möglich. 

Besonders erwähnen möchte ich auch die Be-
schäftigten der Verwaltung. Für die tolle und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit in den vergan-
genen zwölf Jahren bedanke ich mich bei Ihnen 
sehr herzlich und wünsche meinem Nachfolger 
ein ebenso gutes Miteinander im Rathaus. 

Zum letzten Mal an dieser Stelle wünsche ich al-
len Bürgerinnen und Bürgern eine schöne Oster-
zeit, alles Gute und eine gesunde Zukunft! 

Ihr 

Johannes Erhard
1. Bürgermeister 



HEIZUNG ·  SANITÄR ·  SOLAR

www.heizung-sanitaer-landsberg.de

 Pelletsheizungen

 Holz- und Hackschnitzelheizungen

 Blockheizkraft werke

 Ölheizungen

 Gasthermen

 Wärmepumpen

 Sanitärinstallati onen

 Solaranlagen

 kontrollierte Wohnraumlüft ung

 Badsanierung 
(auch aus einer Hand)

 Entkalkungsanlagen

 Kundendienst

Magnus-Hackl-Str. 15
86929 Penzing 
Tel. 0 81 91/915 97 76

Fax 0 81 91/915 97 78
Mobil 01 72/771 57 12
info@heizung-sanitaer-landsberg.de

Ihr kompetenter Meisterbetrieb für 
Heizungs-, Lüft ungs- und Sanitär-
installati onen sowie Solaranlagen.

Wir sind Ihr zuverlässiger Partner 
von der Beratung und Planung bis 
hin zur Ausführung.



5

TERMINE UND HINWEISE ■

Aufgrund der aktuellen Lage bezüglich des Corona-Virus 
 sind vorerst alle öffentlichen Veranstaltungen abgesagt. 

Jeder Einzelne muss Verantwortung übernehmen, dann werden wir gemeinsam 
auch die schwierigen Wochen gut bewältigen. Wir bitten um Solidarität,  

Verständnis und Beachtung der persönlichen Schutzmaßnahmen. 

Information Corona-Virus
Auswirkungen auf Rathaus, Schule, Kindergarten, Bücherei und sonstiges Gemeindeleben

Rathaus und Verwaltung  
(auch Bauhof und AZV):
Der Publikumsverkehr im Rathaus wird ein-
geschränkt. Wir bitten daher alle Bürgerinnen 
und Bürger bei dringenden Angelegenheiten 
telefonisch einen Termin zu vereinbaren. Vie-
len Dank für ihr Verständnis.

Es geht bei den genannten Maßnahmen ins-
besondere darum, Bürgerinnen und Bürger 
sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu 
schützen und die Verbreitung des Virus deut-
lich zu verzögern.

Schule und Kindergarten Wurzelpurzel:
Die Bayerische Staatsregierung hat am 
13.03.2020 angeordnet, dass die Schulen und 
Kindergärten ab sofort bis zum 19.04.2020 
geschlossen sind.
Lediglich für Kinder, deren Eltern in soge-
nannten systemkritischen Berufen tätig sind, 
wird eine Betreuung sichergestellt.

Bücherei:
Die Bücherei ist ab sofort bis 19.04.2020 ge-
schlossen.

Ausgeliehene Medien müssen erst dann zu-
rückgegeben werden, wenn die Bücherei wie-
der öffnet. Währenddessen fallen keine Säum-
nisgebühren an, die Ausleihzeit aller Medien 
wird automatisch verlängert.

Sonstige Gemeindeeinrichtungen:
Die gemeindeeigenen Einrichtungen sind ab 
sofort bis zum 19.04.2020 geschlossen. 
Bitte informieren Sie sich bei Ihrem Verein in 
Bezug auf weitere Einschränkungen.

Weitere Informationen zum Coronavirus  
im Internet:
•	 Gesundheitsministerium:  

www.stmgp.bayern.de/
•	 Sozialministerium:  

www.zukunftsministerium.bayern.de
•	 Landratsamt Landsberg:  

www.landkreis-landsberg.de
•	 Bundesregierung:  

www.bundesregierung.de
•	 Bayerisches Landesportal:  

www.bayern.de/
•	 Robert Koch Institut:  

www.rki.de
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Dachstühle
Holzhäuser
Altbausanierung
Hallenbau
Innenausbau
Trockenbauarbeiten
Dachdeckerarbeiten
Spenglerarbeiten
Photovoltaikanlagen

Kohlstattstraße 15–17 / 86929 Penzing / Tel: 0 81 91/88 24 / Fax: 0 81 91/80 10 8 
info@schneider-penzing.de / www.schneider-penzing.de

Meisterbetrieb für Holzbauarbeiten

C & H GmbH
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AUS DEN GEMEINDERATSSITZUNGEN ■

In den Gemeinderatssitzungen vom 13.01.; 03.02. und 24.02.2020 wurden u. a. folgende Themen behandelt und beschlossen:

Kath. Pfarrkirchenstiftung St. Magnus 
Oberbergen: Antrag auf Übernahme bzw. 
Beteiligung an den Nebenkosten für das 
Bruder-Konrad-Haus Oberbergen
Die Kirchenverwaltung erachtet es als sinnvoll, dass die 
Gemeinde Penzing das Pfarrheim dauerhaft für Ver-
anstaltungen der Kommune, für Versammlungen und als 
Wahllokal anmietet. Für diesen Zweck soll zwischen der 
Gemeinde Penzing und der Kath. Pfarrkirchenstiftung St. 
Magnus Oberbergen eine schriftliche Nutzungsvereinba-
rung abgeschlossen werden. Die Kirchenverwaltung stellte 
zunächst den Antrag, die Gemeinde solle sich an den Neben-
kosten beteiligen. 
Der Gemeinderat stellt einen Zuschuss zu den Nebenkosten 
bis zu einem Maximalbetrag von 2.000 € jährlich in Aussicht.

Anfrage über Befreiungen zum Bauvorhaben 
Sandauer Weg 3 b in Untermühlhausen 
Vor Einreichung eines Bauplanes für den Neubau einer Dop-
pelhaushälfte soll vom Gemeinderat behandelt werden, ob 
zwei Abweichungen/Befreiungen in Aussicht gestellt wer-
den.
Laut Bebauungsplan kann die zulässige GRZ zu 75 % über-
schritten werden. Durch den Anbau der Doppelhaushälfte 
und der bereits vorab errichteten Garage und des Carports 
liegt derzeit eine Überschreitung von 93  % vor. Durch die 
Stellplatzänderung werden nun drei Stellplätze gefordert. 
Hierzu kann ein weiterer Stellplatz vor der bestehenden 
Garage freigegeben werden oder einer GRZ-Überschreitung 
wird zugestimmt. Von Seiten der Verwaltung wird die Befrei-
ung zur Überschreitung der GRZ bevorzugt (Vermeidung zur 
Schaffung von Bezugsfällen). 
Nach Festsetzung 6.6 sind nur Quer- bzw. Standgiebel an der 
Traufseite zulässig. Für die Belichtung von Bad und des 2. 
Kinderzimmers kann dies nur durch ein Dachflächenfenster 
geschehen. Der Bauherr bittet um eine Befreiung hierfür, 
um ein stehendes Fenster (s. Schnitt Nord-Süd) errichten zu 
dürfen. Von Seiten der Verwaltung kann den Befreiungen 
zugestimmt werden.

Neubau eines Lagers in Untermühlhausen, 
Burgstallstraße 20, Fl. Nr. 1087, Gemarkung 
Untermühlhausen
Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des einfachen 
Bebauungsplanes „Bahnhof Epfenhausen“. Das Bauvorhaben 
wurde in der Sitzung vom 23.07.2019 behandelt. Im Nachhi-
nein wurde festgestellt, dass der Bau des neuen Lagers die 
Baugrenzen nicht einhält und hierfür eine Befreiung benö-
tigt wird. Die Baugrenzen werden im Norden (3,10 m) und 
im Osten (2,20 m) überschritten. Hierfür kann eine Befrei-
ung erteilt werden. Dieser kann von Seiten der Verwaltung 
zugestimmt werden, da das noch bestehende Lager die Bau-
grenzen ebenfalls nicht einhält. Das Landratsamt stellt eine 
Befreiung ebenfalls in Aussicht. 
Dem Bauvorhaben wurde zugestimmt und das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt.

Freiwillige Feuerwehr Penzing und Frei-
willige Feuerwehr Ramsach; Neuwahl des 
2. Kommandanten
Am 24.01.2020 fand im Rahmen der diesjährigen General-
versammlung der FFW Penzing die Neuwahl des 2. Kom-
mandanten statt. Herr Stefan Willig wurde zum 2. Komman-
danten gewählt. 
Am 29.1.2020 fand im Rahmen der diesjährigen Generalver-
sammlung der FFW Ramsach die Neuwahl des 2. Komman-
danten statt, dabei wurde Herr Christoph Ruhland zum 2. 
Kommandanten gewählt. 
Herr Kreisbrandrat Johann Koller bestätigte, dass gegen 
eine Bestellung von Herrn Stefan Willig und Herrn Christoph 
Ruhland durch die Gemeinde Penzing keine Einwände be-
stehen. 
Einstimmig wurden vom Gemeinderat Herr Stefan Willig 
zum 2. Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Penzing 
und Herr Christoph Ruhland zum 2. Kommandanten der 
Freiwilligen Feuerwehr Ramsach vom Gemeinderat bestä-
tigt.
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AUS DEN GEMEINDERATSSITZUNGEN ■

Mobilfunkinitiative 2020 
Das Mobilfunknetz soll in der Region verbessert werden. 
Dazu sucht die Telekom Standorte für weitere Basisstationen 
auch in Penzing. Dazu erhielt die Gemeinde ein entsprechen-
des Schreiben Ende 2019 von der Telekom.

Wohnhauserweiterung mit Balkon, Umbau 
und Dachgeschossausbau mit Stellplätzen 
in Penzing, Richthofenstraße 5, Fl. Nr. 382/7, 
Gemarkung Penzing 
Durch die Erweiterung, Umbau bzw. den Dachgeschossaus-
bau entsteht in dem bestehenden Gebäude eine dritte Woh-
nung. 
Hierfür wird eine Abweichung von der Vorschrift § 45 Abs. 1 
BayBO benötigt (Einhaltung der lichten Raumhöhe von 2,40 

m für Aufenthaltsräume). Dieser kann laut Verwaltung zu-
gestimmt werden. Für die Einhaltung der Stellplatzsatzung 
werden insgesamt fünf Stellplätze benötigt. Aufteilung wie 
folgt: 
Wohnung 1 (112,41 m² Wohnfläche) = 3 Stellplätze 
Wohnung 2 (44,91 m² Wohnfläche) = 1 Stellplatz 
Wohnung 3 (41,51 m² Wohnfläche) = 1 Stellplatz 
Wohnungen bis zu 45 m² benötigen als Nachweis einen 
Stellplatz. Wiederrum sind bei Wohnungen über 80 m² drei 
Stellplätze nachzuweisen. 
Der Gemeinderat stimmte dem Bauvorhaben zu und das 
gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. Einer Abweichung 
nach Art. 63 Abs. 1 Satz 1 BayBO wird zugestimmt. Die wei-
tere Nutzung der bestehenden Garage ist durch das Landrat-
samt zu prüfen.

Klaus Förg

Graf-Zeppelin-Straße 1 
86929 Penzing
Telefon	08191- 428 92 33 
Telefax	08191- 428 92 35
info@foerg-getraenkemarkt.de 
www.foerg-getraenkemarkt.de

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag  

von 6:30 Uhr bis 18:00 Uhr, 
Samstag  

von 7:00 Uhr bis 14:00 Uhr, 
Sonn- und Feiertag  

von 7:30 Uhr bis 12:00 Uhr
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AUS DEN GEMEINDERATSSITZUNGEN ■

Änderung der Beitrags- und Gebührensat-
zung zur Entwässerungssatzung der Ge-
meinde Penzing (BGS/EWS) vom 01.01.2019
Beim Neuerlass der BGS/ EWS wurde unter § 5 Abs. 2 Satz 5 
der Halbsatz „wenn und soweit sie über die Gebäudefluchtli-
nie hinausragen“ wohl versehentlich wiederaufgenommen. 
Terrassen, Loggien und Balkone werden, anders als 2019, 
bei der Erhebung der Herstellungsgebühren für die Entwäs-
serung nicht mehr einbezogen. Aufgrund des Gleichheits-
grundsatzes und zur Vereinfachung bzw. zur rechtssicheren 
Abrechnung der Gebäude sollen die genannten Gebäudeele-
mente durch Streichung des Halbsatzes wieder beitragsfrei 
gestellt werden.
Der Passus gelte für das Abrechnungsjahr 2019 und lediglich 
für innerhalb der Gebäudeflucht liegende, bezugsfertig ge-
baute Balkone oder Loggien. 

Änderung der Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für die Benutzung der Kinder-
tageseinrichtungen (Kindertageseinrichtun-
gen-Gebührensatzung – KiTaGS-) – Gebüh-
renerhöhung
Mit Vertretern der Kirchenverwaltung St. Martin, den Kin-
dergartenleitungen aus dem Kindergarten St. Martin, St. 
Josef und dem Wurzel Purzel, Vertretern der Elternbeiräte 
und der Gemeindeverwaltung, hat man sich auf Erhöhun-
gen der Elternbeiträge geeinigt. Der §  5 der Satzung über 
die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Kinder-
tageseinrichtungen soll daher zum Beginn des neuen Kin-
dergartenjahres 01.09.2020, wie folgt angepasst werden:

Die Benutzungsgebühr für die Kinderkrippe beträgt bei 
Buchungszeiten von
Buchungszeit � Kosten pro Monat
mehr als 3 bis einschließlich 4 Stunden � 216,00 €
mehr als 4 bis einschließlich 5 Stunden � 236,00 €
mehr als 5 bis einschließlich 6 Stunden � 258,00 €
mehr als 6 bis einschließlich 7 Stunden 2� 80,00 €
mehr als 7 bis einschließlich 8 Stunden � 302,00 €
mehr als 8 bis einschließlich 9 Stunden � 324,00 €

Die Benutzungsgebühr für den Kindergarten beträgt bei 
Buchungszeiten von
Buchungszeit � Kosten pro Monat
mehr als 3 bis einschließlich 4 Stunden � 108,00 €
mehr als 4 bis einschließlich 5 Stunden � 118,00 €
mehr als 5 bis einschließlich 6 Stunden � 129,00 €
mehr als 6 bis einschließlich 7 Stunden � 140,00 €
mehr als 7 bis einschließlich 8 Stunden � 151,00 €
mehr als 8 bis einschließlich 9 Stunden � 162,00 €
Mit ein Grund für die Anhebung der Gebühren sind gestie-
gene Stromkosten und Kosten für zusätzliches Personal. 

Flugplatz Penzing, Anfrage der Regierung 
von Oberbayern; Entwidmung und zivil
fliegerische Nachnutzung
Die Gemeinde Penzing hat ein Schreiben von der Regierung 
von Oberbayern – Luftfahrtamt Südbayern – erhalten. 
Hierbei wird um Stellungnahme Seitens der Gemeinde an-
gefragt, wie die weitere Planung für eine zivilfliegerische 
Nachnutzung oder die Entwidmung des Flugplatzes bewer-
tet wird.
Der Gemeinderat beschließt, dass keine fliegerische 
Nachnutzung für das Gelände des Fliegerhorstes Penzing 
zugelassen wird. Einer Entwidmung des Fliegerhorstes wird 
zugestimmt. 
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AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG ■

Joghurt +
Milch  aus
dem Glas!

Unsere
neue

Taktik
weniger
Plastik

Ein Projekt des Kindergarten 
Wurzel Purzel zum Klimaschutz!

Liebe Kids!

Unsere
neue

Taktik
weniger
Plastik

Überlegt euch mit euren Eltern, was

ihr zum Klimaschutz tun könnt!

  0 Waffeleis statt Steckerleis!
  0 Plastikstrohhalm brauch ich nicht!
  0 Getränke, Joghurt, Milch etc... aus
      dem Glas!
  0 Bei Brotzeitsnacks und Süßigkeiten
      Verpackungsmüll vermeiden!
  0  Stofftaschen statt Plastiktüte!
  0 Obst, Gemüse, Wurst und Käse 
      unverpackt einkaufen!

Falls du noch gute Ideen hast,

schreib sie uns unter

info@wurzel-purzel.de 

 bis zum 1. Juni 2020! 

Wir freuen uns auf

 deine Anregungen! 

Die besten 3 Ideen bekommen

 ein Bienenwachsbrotzeittuch!

Jährliche Standfestigkeitsprüfung der Grabmale auf den Friedhöfen

Die Kommunen sind gesetzlich dazu verpflich-
tet, jährlich eine Standfestigkeitsüberprüfung 
aller Grabmale auf den Friedhöfen durchführen 
zu lassen. 

Am 07.05.2020 wird diese Überprüfung in allen 
gemeindlichen Friedhöfen stattfinden. Von der 
Gemeinde wurde eine Fachfirma hierfür beauf-
tragt. 

Andreas Wurmser   //   Wessobrunner Ring 7   //   86929 Penzing
T. 08191 984 204   //   info@wurmser.eu   //   wurmser.eu   
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Kooperationsprojekt „Offene Bewegungstreffs“ - Geschäftsstelle Gesundheitsregionplus und 

Koordinationsstelle seniorenpolitisches Gesamtkonzept Landkreis Landsberg am Lech 
 

    
  

 
 

QUALIFIKATION 
„Übungsbegleiter/in“ für  
Offene Bewegungstreffs 

 
 
 

Bewegung ist das Beste, was ältere Menschen für sich und ihre Gesundheit tun können. Sie hält 
den Körper gelenkig und beugt depressiven Verstimmungen sowie Demenz vor. Unter dem Dach 
der Gesundheitsregionplus Landkreis Landsberg am Lech wurden deshalb Offene Bewe-
gungstreffs für ältere Menschen ins Leben gerufen. Interessierte treffen sich dazu 1-mal pro 
Woche für ca. 30 Minuten im Freien (z.B. auf einer Grünfläche im Ort) zu gemeinsamen Bewe-
gungsübungen – und dies ganz ohne Aufwand: ohne Voranmeldung, ohne Sportkleidung und 
kostenlos. 
 
Um dieses Angebot weiter auszubauen, werden Freiwillige gesucht, die gerne eine Gruppe an-
leiten möchten. Spezielle Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Mit einer kostenfreien Schulung 
werden Sie sorgfältig auf Ihre neue Aufgabe vorbereitet (es erfolgt keine Prüfung am Ende der 
Schulung). Was Sie brauchen, ist Freude an Bewegung und an der Aufgabe, andere Menschen 
für Bewegung zu begeistern. 
 
Die Schulung umfasst drei Teile (Module): 
 
Modul 1 (Anleitung und Motivation von Gruppen): am Donnerstag, den 02.04.2020, von 

9:00 bis 12:30 Uhr im Landratsamt Landsberg am Lech (Sitzungssaal im 1. OG). 

Modul 2 (Bewegung im Alter, Erlernen von verschiedenen Bewegungsübungen): am 
Donnerstag, den 02.04.2020, von 13:30 bis 17:30 Uhr im Landratsamt Landsberg am 
Lech (Sitzungssaal im 1. OG). 

Modul 3 (Erste Hilfe-Kurs): am Freitag, den 03.04.2020, von 9:00 bis 12:00 Uhr im Lehrsaal 
des Bayerischen Roten Kreuzes in Landsberg am Lech (Max-Friesenegger-Str. 45).  

 
Zur Übungsbegleiter-Schulung können Sie sich bei Herrn Rais Parsi, Koordinationsstelle Senio-
renpolitisches Gesamtkonzept (Telefon: 08191 129-1273 bzw. E-Mail: Pajam.Rais-Parsi@LRA-
LL.Bayern.de) anmelden. 
 
Während der Tätigkeit als Übungsbegleiter/in werden Sie selbstverständlich durch Mitarbei-
ter/innen des Landratsamtes Landsberg am Lech kontinuierlich begleitet und unterstützt, z.B. 
durch regelmäßig stattfindende Austauschtreffen und, sofern gewünscht, auch durch das Ange-
bot von speziellen Fortbildungen. Der Austausch und die Vernetzung mit bereits ausgebildeten 
Übungsbegleitern wird gefördert. 
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Schöner Wohnen zu Hause GmbH
■  Teppich-, PVC-, Parkett-, Laminat- und Korkböden sowie homogene 

Beläge, Linoleum (alle mit Verlegung)
■  Gardinen und Stoffe aller Arten
■  Plissees, Rollos, Sonnenschutzanlagen, Vertikalanlagen, Innenjalousien
■  Sämtliche Dekorationen mit Montage aus dem eigenen Nähatelier 

(Deko-Entwürfe)

Geschäftsführer: J. G. Stadlmayer
Lechfeldstraße 98  D-86899 Landsberg am Lech  Tel. 08191-39563  Fax 08191-21580
info@schoener-wohnen-zu-hause.de  www.schoener-wohnen-zu-hause.de

                 

Stolzenbergstr.6 * 86929 Penzing * Tel: 08191/8719 Fax: 80074
 www.steber-penzing.de * steber-heizung-sanitaer@t-online.de
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AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG ■
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PENZING ■

Qualitätsfutter
aus

Deutschland

Lagerverkauf

S p e z i a l g r o ß h a n d e l  f ü r  H e i m t i e r n a h r u n g

FUTTERMOBIL – WOLFGANG ZWICKNAGL
Telefon 08191 - 800 49 · Mobil 0171 - 80 60 190
eMail: info@futtermobil.de · www.futtermobil.de

Graf-Zeppelin-Str. 7-9 · 86929 Penzing, Gewerbegebiet, neben dem Kino
Termine nach Vereinbarung oder Abholung am Wessobrunner Ring 37
H o l i s t i s c h e s  H u n d e -  u n d  K a t z e n f u t t e r

Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Penzing

Am Freitag, den 24. Januar 2020 fand im Gast-
haus Frank die Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Penzing statt. Nach-
dem der erste Vereinsvorstand Johannes Killer 
alle Gäste begrüßt hatte, konnte Kommandant 
Franz Weber in seinem Jahresbericht beein-
druckende Zahlen vorweisen. Derzeit bilden 
60 Aktive, darunter 16 Feuerwehrdamen, die 
Einsatzabteilung der Penzinger Wehr, die im 
abgelaufenen Jahr zu 32 Einsätzen ausrücken 
musste. Bei 3 Bränden, 17 technischen Hilfe-
leistungen, 11 Sicherheitswachen und 1 Fehla-
larm mussten die Penzinger ihr Können unter 
Beweis stellen. Zu den somit 770 geleisteten 
Einsatzstunden wurden im Rahmen von 39 
Übungen nochmals 1.908 Übungsstunden ab-
solviert. 

Im Anschluss berichtete der Vereinsvorstand in 
einem Jahresrückblick über das Vereinsleben. Da-
bei konnte wieder auf ein ereignisreiches und ab-
wechslungsreiches Jahr zurückgeblickt werden. 
Daraufhin präsentierte Jugendwart Andreas 
Kohlhund einen Rückblick der Jugendfeuer-
wehr auf das vergangene Jahr. Aktuell besteht 
die Nachwuchsgruppe aus 12 Jugendlichen, 
die im Rahmen von 24 Übungsterminen die 
Grundlagen des Feuerwehrdienstes in Theorie 
und Praxis erlernen konnten. Neben absol-
vierten Abzeichen und einem Feuerwehr-
Wissenstest, organisierten die Leiter der Ju-
gendfeuerwehr ebenso andere Aktionen wie 
eine Bootstour oder die „Aktion saubere Land-
schaft“. 
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Vorne von links nach rechts: Simon Kohlhund, Thomas Schmid, Johannes Killer, Teresa Mayr, Andreas Kohl-
hund, Stefan Willig, Anna Kohlhund 
Hinten von links nach rechts: Marie Schmid, Johann Koller, Franz Weber, Elisabeth Willig, Johannes Erhard, 
Bernhard Glatz, Johannes Bachmeir 

Nach dem Bericht des Jugendwartes folgte noch 
der Kassenbericht, ein Grußwort der Gemeinde 
durch den Bürgermeister Johannes Erhard und 
den Kreisbrandrat Johann Koller. 
Ebenso erfolgte in diesem Jahr die Neuwahl des 
stellvertretenden Kommandanten. Von der Ver-
sammlung gewählt wurde Stefan Willig, welcher 
von nun dieses Amt bekleidet. 
Neben den Berichten, Grußworten und der 
Neuwahl stand dieser Abend besonders im Zei-
chen der Ehrungen. Nachdem Thomas Schmid 
nach 21 Jahren im Kommandantenamt dieses 
niederlegt, erreichten ihn warme Worte des 
Danks und der Anerkennung. Durch jahrelanges 
Engagement für die Freiwillige Feuerwehr Pen-
zing hat Schmid wesentlich zur erfolgreichen 
Aufstellung der Penzinger Wehr beigetragen. 

Daneben zieht sich Andreas Kohlhund, welcher 
18 Jahre die Leitung der Jugendfeuerwehr inne-
hatte, aus dieser Funktion zurück. Durch seinen 
Beitrag für die Jugendarbeit kann Penzing seit 
vielen Jahren auf hohe Nachwuchszahlen und 
ausgezeichnet ausgebildete Jugendliche stolz 
sein. Für seine Dienste wird Andreas Kohlhund 
für die Ehrennadel in Silber des Deutschen Ju-
gendfeuerwehrverbands nominiert und erhält 
im Rahmen der Kommandantentagung des 
Landkreises Landsberg diese Ehrung. 
Auch Teresa Mayr, die sich aus dem Amt als Be-
treuerin in der Jugendfeuerwehr zurückzieht, 
erhielt eine Ehrennadel der Jugendfeuerwehr 
Oberbayern in Silber für ihre über 10-jährige Tä-
tigkeit im Bereich der Jugendarbeit. 

Elisabeth Willig 
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Welche Folgen hätte ein dauerhafter Ausfall Ihrerseits für Ihr Unternehmen? Kennen Sie die 
Vorteile der betrieblichen Altersvorsorge oder einer Gruppenunfallversicherung? Maximale 
Sicherheit und Entlastung unserer Gewerbekunden in vielen Bereichen – das ist unser Ziel. 
Mit optimalen Vorsorge-, Finanz- und Versicherungslösungen für Ihr Unternehmen.

Experte für Betriebliche Haftpfl ichtversicherung (DMA)  
Fachwirt für Finanzberatung (IHK)
Partner im vfm-Verbund · Kaspar-Kindl-Weg 8 · 86929 Penzing · Untermühlhausen
Telefon: 08191 989240 · Telefax: 08191 989239 · E-Mail: Erwin.Deininger@vfm.de
Kooperationspartner: vfm Bauer & Kollegen GmbH · Weilheimer Str. 6e · 86899 Landsberg a. Lech · Tel.: 08191 98555-12 · Fax: 08191 98555-22

Erwin B. Deininger

Sie sind da:
Gewerbliche Risiken.
Wir auch: vfm.

Deininger_AZ_Gewerbe_128x90_4c_rz.indd   1 22.01.2013   8:44:15 Uhr

Otto-Lilienthal-Str. 7, 86929 Penzing 

 
    Tel. 08191/4280241  

Fax. 08191/4280239 

 
    Internet: www.topkanal.de  

E-Mail: info@topkanal.de 

 

Der Profi für private Auftraggeber! 
 

- Kanal-Rohrreinigung 

- TV-Inspektion 

- Sickerschachtreinigung  

- Kanaltechnik 
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PENZING ■

Dreifacher Erfolg für die Rettungsschwimm-Jugend aus Penzing

Saisonauftakt beim Wettbewerb der Wasser-
wachten: der Regionalwettbewerb Rettungs-
schwimmen der Jugend. Dieser fand in Form 
eines eintägigen Vergleichs von insgesamt 16 
Mannschaften aus den Kreisen Weilheim, Fürs-
tenfeldbruck, Dachau und Landsberg am Lech 
im Weilheimer Hallenbad und der Wilhelm-
Conrad-Röntgen-Mittelschule statt. In sechs 
Schwimmstaffeln mussten am Vormittag die 
einzelnen Schwimmarten, sowie Rettungstech-
niken in Teamarbeit und im Kampf gegen die 
Uhr richtig angewendet werden. Am Nachmit-
tag wurden im Rahmen eines Land-Parcours 
Erste-Hilfe Fertigkeiten, Fakten zu Blut und Blut-
spende, sowie theoretisches und praktisches 
Wasserwacht-Wissen geprüft. So mussten die 
jungen Wasserwachtler etwa zeigen, wie sie bei 

stark blutenden Wunden, einem Nasenbruch 
oder bewusstlosen Personen vorgehen würden. 
Unter den strengen Blicken der Prüfer waren zu-
sätzlich verschiedene Verbände, seemännische 
Knoten und das richtige Absetzen eines Notrufs 
gefragt.
Am Ende konnten sich die Mannschaften der 
Wasserwacht Ortsgruppe Penzing wieder ein-
mal freuen: alle drei angetretenen Altersstufen 
(Stufe 1 mit den 8-10 Jährigen, Stufe 2 mit den 
11-13 Jährigen und Stufe 3 mit den 14-16 Jähri-
gen) belegten auf Kreisebene jeweils den ersten 
Platz. Damit haben sie sich für die oberbayeri-
schen Meisterschaften vom 24.-26.04.2020 in 
Neuburg an der Donau qualifiziert und dürfen 
dort den Landkreis Landsberg am Lech vertre-
ten.� Claudia Rojahn

Die drei erfolgreichen Mannschaften der Penzinger Wasserwacht und ihre Betreuer
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Elektroanlagen
Leitenweg 25 Telefon:  08191 / 305 19 46
86929 Penzing- Oberbergen Handy:   0170 / 382 05 87
e-mail: � chtl-elektro@t-online.de Fax:        08191 / 428 68 50

• Elektroinstallation  • Sprechanlagen

• Satellitenempfangsanlagen • EIB-KNX Bustechnik

• Netzwerktechnik • Rauchwarnmelder

• Elektroheiztechnik • Briefkastenanlagen

I H R  P A R T N E R  I N  E L E K T R O T E C H N I K
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EPFENHAUSEN ■

Adlerhorst-Schützen Epfenhausen küren Schützenkönige

Vor kurzem luden die Adlerhorst Schützen 
Epfenhausen zum Schützenball ins Vereinsheim 
ein. Alleinunterhalter Rainer Seidl sorgte für ei-
nen stimmungsvollen, unterhaltsamen Abend 
mit toller Tanzmusik.
Der Höhepunkt des Abends war die Prokla-
mation der Schützenkönige der Schießsaison 
2018/2019. Der 2. Schützenmeister Florian 
Thoma nahm zusammen mit dem 1. Sportleiter 
Michael Kößler die Ernennung der neuen Schüt-
zenkönige vor:
In der Schützenjugend freute sich Antonia Ba-
cher über die Brezenkette (206,0 Teiler). Die 

Wurstkette bekam Tim Kößler mit einem 76,5 
Teiler überreicht. Jugendkönigin wurde Miriam 
Schmidt mit einem 75,4 Teiler.
In der Schützenklasse wurde Johannes Bauer 
mit einem 32,6 Teiler Brezenkönig. Wurstkönig 
wurde Werner Heiß mit einem 10,7 Teiler (27,8 
Teiler/Luftpistole). Daniel Zacherl setzte sich 
mit einem 4,2 Teiler gegen 23 Schützen im Kö-
nigsschießen durch und bekam die Königskette 
überreicht.
Die Schützen feierten ihre neuen Könige und 
tanzten bis tief in die Nacht.

Kathrin Gailer

von links:  
Florian Thoma, 
Tim Kößler, Werner 
Heiß, Daniel Zacherl, 
Miriam Schmidt, 
Johannes Bauer, 
Michael Kößler
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																															Die	ZUHAUSE-Vermittler.		
	
																																													Sie	möchten	Ihre	Immobilie	verkaufen		
																																																		oder	vermieten?	
	
																																													Oder	Sie	träumen	vom	eigenen	Haus?	
	
																																													Wir	übernehmen	für	Sie	gerne	den		
																																																		Verkauf	Ihrer	Immobilie	und		
																																													beraten	Sie	bei	Ihrer	Hausplanung.																																				
	Beate	Weinert-Krödel																			
	Burgstallstr.	8	
	86929	Untermühlhausen	
	Tel.	08234-959697	
	Mobil:	0152-53378886	
	Mail:	bw@pius-immobilien.de	
	

PIUS	Immobilien	u.	Hausbau	GbR	–	Bahnhofstr.	4,	86399	Bobingen	
Tel.	08234-959697	–	Fax	08234-959699	–	Mail:	info@pius-immobilien.de	

	

	

Die ZUHAUSE-Vermittler.

PIUS Immobilien
Bahnhofstraße 4, 86399 Bobingen
Tel. 08234 - 95 96 97 – Fax 08234 - 95 96 99
Mail: info@pius-immobilien.de

Beate Weinert-Krödel
Burgstallstr. 8, 86929 Untermühlhausen
Mobil: 0152 - 53 37 88 86
Mail: bw@pius-immobilien.de

GUTSCHEIN
für eine Bewertung 

Ihrer Immobilie!
Objektiv und kostenfrei. Versprochen.
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EPFENHAUSEN ■

Klöpflesingen in Epfenhausen

Der Ursprung des „Klöpflesingen“ liegt darin, 
dass in früheren Zeiten die armen Leute vor 
Weihnachten an die Häuser klopften und den 
Bewohnern ein gesegnetes Weihnachten und 
neues Jahr wünschten. Dafür bekamen sie dann 
Nüsse, Äpfel und andere kleine Geschenke. 
Das Klöpflesingen erinnert aber auch daran, wie 
Maria und Josef auf Herbergssuche waren. 
Der Brauch des Klöpflesingen wird auch in 
Epfenhausen gelebt. Hier zogen die Kinder an 
einem Samstag vor Weihnachten von Haus zu 
Haus und baten mit Gesang und Gedicht um 
eine Spende für einen guten Zweck.
Wir freuen uns sehr, dass die Kinder wieder an 
ganz vielen Haustüren willkommen waren und 

die Klöpflesinger- Aktion mit großartigen Spen-
den unterstützt wurde. Die Kinder bekamen ei-
nen so großen Berg Süßigkeiten geschenkt, dass 
sie mit einem Teil der Süßigkeiten den Kunden 
der Landsberger Tafel eine vorweihnachtliche 
Freude machen konnten. Die Geldspenden er-
gaben einen Gesamtbetrag von 1250,-- Euro.
Die Spenden aus dem Jahr 2018 wurden im letz-
ten August wieder dem Father Matthias im Rah-
men seiner Geburtstagsfeier für seine sozialen 
Projekte in seiner Heimat in Uganda überreicht. 
Allen, die an der Aktion Klöpflesingen in Epfen-
hausen mitwirken und sie unterstützen, ein 
herzliches „Vergelt’s Gott“!

Das Klöpflesinger-Team

L ust au f  Holz !

Inhaber: Anton Widmann
Graf-Zeppelin-Straße 3
86929 Penzing/Gewerbegebiet

Tel. 08191 . 657 27 90
Fax 08191 . 657 27 91
Mobil 0174 . 944 06 40

au fau f
M E I S T E R B E T R I E B

idmann 
Schreinerei 

Mail  info@schreinereiwidmann.de
Web www.schreinereiwidmann.de

� Fenster 
� Haustüren
� Terrassen

Bauelemente
� Küchen
� Badmöbel
� Wohnzimmer
� Schlafzimmer
� Esszimmer
� Büromöbel
� Garderoben

Mobel
Innenausbau

� Treppen
� Dachausbau
� Innentüren
� Einbaumöbel
� Böden
� Sauna

Schreinerei Widmann GmbH & Co.KG
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EPFENHAUSEN ■

Vereineheim – eines für alle?

Unter diesem Motto fand am Samstag den 
25.01.2020 in der Aula der Schule ein Workshop 
statt.
Die Leitung hatte Frau Luciana Pavoni vom 
Amt für ländliche Entwicklung. Frau Pavoni ist 
Vorsitzende der Teilnehmergesellschaft der 
Dorferneuerung und moderierte den Workshop. 
Teilnehmer waren 1. Bürgermeister Johannes 
Erhard, Gemeinderäte sowie Vorstände der Ver-
eine aus Epfenhausen, Oberbergen und Unter-
mühlhausen.
Die Aufgabenstellung für den Workshop war 
erstens die Findung wo welche Veranstaltungen 
in Zukunft stattfinden. Hier standen u. a. das 
Feuerwehrhaus in Untermühlhausen und das 
Vereinsheim in Epfenhausen zur Debatte. Nach 

intensiver Stoffsammlung hat sich herausge-
stellt, dass vorläufig der Bau eines Vereinshei-
mes im Vordergrund steht.
Die zweite Aufgabe war dann, den Bedarf für ein 
Vereinsheim zu ermitteln. Unter Berücksichti-
gung der bisherigen Nutzung sollte auch für die 
Zukunft geplant werden. Schützen, Turnerinnen 
und Sänger brachten ihren Bedarf vor.
3. Bürgermeister Karl Heinz Schindler stellte 
seine Vorerhebungen vor, die von den Teilneh-
mern im Allgemeinen akzeptiert wurden.
Somit konnte Frau Pavoni ein Konzept zum Amt 
für ländliche Entwicklung mitnehmen, auf das 
wir dann weiter aufbauen können.

Karl Heinz Schindler

Querungshilfe Staatsstraße 2052 in Epfenhausen

Am 30.01.2020 fand auf Bitten der Gemeinde 
Penzing ein Treffen Vorort in Epfenhausen statt. 
Neben Vertreter der Gemeinde waren auch Ver-
treter des Staatlichen Straßenbauamt, des Land-
ratsamtes und der Polizeiinspektion vor Ort. 
Hintergrund hierfür war ein Antragsschreiben 
einer Bürgerin aus Epfenhausen. Geklärt werden 
soll, ob mögliche Querungshilfen für Fußgänger 
(hauptsächlich Schulkinder) auf der Staatsstraße 
errichtet werden können.
Querungshilfen in Form einer Verkehrsinsel und 
auch in Form einer Ampel sind nicht möglich, da 
die Anzahl fahrender Autos zwar ausreiche aber 
die benötigte Anzahl an querenden Fußgängern 
(50 Personen pro Stunde) nicht annähernd aus-
reicht bzw. die Fahrbahnbreite nicht den Erfor-
dernissen entspricht.

Einzige Möglichkeit besteht darin, sog. Schüler-
lotsenquerungen zu errichten. Die hierfür geeig-
netste Stelle ist die gegenüber des angedachten 
Fußweges auf Privatgrund. Hierfür müssen aber 
dann freiwillige Helfer (Eltern, Rentner, etc.) 
sich bereit erklären, den Schülerlotsendienst zu 
übernehmen.
Alle Beteiligten einigten sich auf diese weitere 
Vorgehensweise. Die Gemeinde wird dies in sei-
nem Gremium beraten und über weitere Vorge-
hensweisen berichten.
Zusätzlich wurde angefragt, ob eine Weiterfüh-
rung des Fußgängerweges nach der Einmün-
dung in den Mühlanger möglich wäre. Dies liege 
in der Hand der Gemeinde, auch hinsichtlich des 
Grunderwerbs.

Karl Heinz Schindler
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OBERBERGEN ■

„aktion hoffnung“ bittet um Kleiderspenden!

Die „aktion hoffnung“ stellt im Jahr 2020 das 
Kinder- und Jugendzentrum „Arche Noah“ in 
Shkoder in Albanien in den Mittelpunkt ihrer 
Unterstützung. Ihr Projektpartner, die Ordens-
gemeinschaft „Schwestern der Spirituellen Weg-
gemeinschaft“ kümmert sich 
dort um mehr als 250 junge 
Menschen, die mit ihren El-
tern in wirtschaftlich und so-
zial schwierigsten Verhältnis-
sen leben. Kinder werden in 
einem Kindergarten betreut, 
bekommen zu essen und werden medizinisch 
versorgt; Jugendliche erleben im Zentrum eine 
sinnvolle Freizeitgestaltung – auch die Eltern 
werden in die Arbeit mit eingebunden.
Ihre Kleiderspende für die aktion hoffnung ist 
eine gute Möglichkeit, das Projekt zu unterstüt-
zen. Mit den Verkaufserlösen aus der gespende-

ten Kleidung wird das Zentrum finanziell unter-
stützt, damit dort weiterhin wertvolle Arbeit für 
Kinder und Jugendliche geleistet werden kann. 
Die aktion hoffnung bittet Sie vor allem um sau-
bere zeitgemäße Kleidung und Schuhe ohne 

Beschädigung, Bett- und 
Haushaltswäsche und gerne 
auch modische Kleidungs-
stücke. (nach Vorlage „aktion 
hoffnung“) 
Ihre gefüllten Sammeltüten 
für den Sammelbereich Pen-

zing und Oberbergen, stellen Sie bitte am Sams-
tag, den 05. Mai 2020 bis 9 Uhr an den Straßen-
rand. Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer aus 
der Pfarrei holen die Sammeltüten ab.
Ein herzliches Dankeschön für Ihre Solidarität 
und Unterstützung!� br
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UNTERMÜHLHAUSEN ■

Generalversammlung von den Sportfreunden Untermühlhausen e.V.

Am 06.03.2020 versammelte sich ein Teil der ge-
ladenen Mitglieder um die Generalversammlung 
mit Wahlen und Ehrungen abzuhalten. Nach der 
Begrüßung der 1. Vorsitzenden Barbara Drexl, 
ließen wir uns das Essen schmecken, um danach 
den Berichten des vergangenen Jahres zu lau-
schen. Auch wurden 18 unserer Mitglieder für 10, 
20, 25, 30 und 40 Jahre geehrt. Leider waren nur 
drei der Geehrten anwesend (siehe Foto 1 von 
links: Helga Gailer (30 Jahre), Elvira Dittler, Hanni 
Feiler (25 Jahre), Barbara Drexl, Heinz Schindler 
(40 Jahre)). Als es dann zum kritischen Tages-
ordnungspunkt "den 
Neuwahlen" kam, 
ging doch alles ganz 
schnell. Der gesamte 
Vorstand hat sich in 
gleicher Konstellation 
wieder zur Verfügung 
gestellt und wurde 
von den Mitgliedern 
einstimmig wiederge-
wählt. 

Der neue/alte-Vorstand ist auf dem Foto 2 von 
links: Helga Schaur (Beisitzerin), Claudia Hof-
mann (Kassenprüferin), Barbara Drexl (1. Vor-
stand), Maria Wagner (Kassiererin), Lena Sievers 
(Schriftführerin), Gietl Helga (Kassenprüferin), 
Erika Anita Thoma (Beisitzerin) und Elvira Dittler 
(2. Vorstand). Wir freuen uns auf die nächsten 
3  Jahre und hoffen auf weiterhin auf gute Zu-
sammenarbeit.

Lena Sievers

Foto 1

Foto 2
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN ■

Erhard Johannes 9840-13 1. Bürgermeister erhard@penzing.de
Metzger Maria 9840-24 Geschäftsleitung, Kämmerei metzger@penzing.de
Sperber-Seiderer Silvia 9840-20 Vorzimmer, Geschirrmobil sperber-seiderer @penzing.de
Jaser Renate 9840-22 Personalwesen jaser@penzing.de
Erhardt Dominic 9840-14 Bauamt, Straßenverkehrsrecht erhardt@penzing.de
Schmid Christian 9840-15 Technisches Bauamt, Umwelt schmid@penzing.de
Kresin Sylvia 9840-11 Bürgerbüro, Standesamt, Friedhof kresin@penzing.de
Fochtner Anita 9840-12 Bürgerbüro, Kindergarten fochtner@penzing.de
Krug-Falkner Petra 9840-23 Beitragswesen krug@penzing.de
Kohlhund Claudia 9840-16 Gemeindekasse, Vollstreckung kohlhund@penzing.de
Bauhof 9840-0  
Öffnungszeiten Rathaus: Montag bis Freitag von 8 – 12 Uhr, Donnerstag zusätzlich von 14 – 18 Uhr

Wertstoffhof
Öffnungszeiten: Mi.: April-Sept. 16-19 Uhr, Okt-März 14-16 Uhr, Sa.: 10-13 Uhr. Anlieferung in haushaltsüblichen Mengen von Privat sowie 
Gewerbebetrieben/Firmen. Beachten Sie die Einbahnstraßenregelung, sowie die Schrittgeschwindigkeit am Wertstoffhof !
Schrott/Nichteisenmetalle, z.B. Öfen ohne Schamott, Fahrräder auch mit Reifen, sowie restentleerte Blechgebinde und Kanister ab 5 Liter z.B. von Öl, 
Farben etc. Alte Gasflaschen, Annahme nur ohne Ventil oder mit Loch, gilt auch für Heliumflaschen. Altglas leer, nach Farben getrennt, Deckel und 
Verschlüsse dürfen drauf bleiben, keine Keramikbügelverschlüsse. Altpapier/Karton, keine Tapeten, Hygienepapier, Backpapier. Altfett/-öl aus der Kü-
che, lose oder verpackt in Dosen oder Kunststoffbehältern, kein Glas! Trockenbatterien, auch Knopfzellen. Alttextilien/Schuhe, aber auch Bettwäsche, 
Handtaschen, Vorhänge, Handtücher, textile Kuscheltiere, alles verpackt in Tüten, Schuhe paarweise gebündelt. Gartenabfälle, auch Fallobst. Keine 
Kunststoffe, kein Kleintierstreu, Asche. Bauschutt: getrennt nach verwertbarem z.B. Beton auch armiert, Ziegel, Steine und nichtverwertbarem z.B. 
Sanitärkeramik zerschlagen, Porzellan, Fliesen, Steingut. Kein Gipskarton - Fermacell, Asbest, Ofenabbruch ( Schamott ), Speichersteine, getrocknete 
Wandfarbe, Glaswolle, Gasbeton (Ytong), Baustellen, Straßenkehricht. Bauschutt anliefern ist nur Penzingern, sowie Einwohnern der Orts-
teile gestattet! Das Wertstoffhofpersonal prüft die Ortszugehörigkeit über den Personalausweis nach! Max. pro Öffnungszeit 1 Schub-
karre oder eine 90 Liter Bauwanne oder 4 Eimer à 20 Liter; Übermengen werden abgewiesen! 

Bücherei (in der Alten Schule Penzing)
St. Martin Platz 8, 86929 Penzing; Tel.: 08191/9850947; Öffnungszeiten: Di. 15-17 Uhr; Do. 17-19 Uhr

Senioren helfen (in der Alten Schule Penzing)
Seniorenbüro St. Martin Platz 8, 86929 Penzing; Tel.: 08191/9850823; Öffnungszeiten: Mi. 10-12 Uhr
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vom Magnushof Holzhausen
Bioland-Gemüse

MIT LEIB UND SEELE

...täglich 

frisch
 in Ihrem 

CAP-Markt La
nds-

berg und Penzing, 

oder...

Fr. 8.5.

Hoffest
11.00-17.00

... in Ihrer persönlichen Biokiste:                        wöchentlich, vierzehntägig; groß 
oder klein; mit Gemüse, Obst, Salat oder gemischt. Jetzt Probekiste bis 31. Mai für 
10,00 Euro (statt 13,00) unter dem Stichwort „Schrot & Korn“ bestellen und im Magnushof-
Bioladen abholen. Gern auch bequem und einfach zu Ihnen nach Hause liefern lassen. 
Erfrischend inklusiv.

in Landsberg, Katharinenstraße 7 und Penzing, Landsberger Str. 18

Jungpflanzen



Wir machen den Landkreis erlebbar.

Rallye 2020Rallye 2020

Samstag, 25.04.2020Samstag, 25.04.2020

Alle Info's und Durchfahrzeiten:
www.vr-classiccar.de
Ihre VR-Bank mit 100 % Landkreis Landsberg.

Die Rallye 

quer durch 
den 

Landkreis Landsberg

mit den Kultautos der
 

60er, 70er

und 80er!


